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Das erwartet euch 
in der Turnfeststadt...

Mehr unter: www.bundesturnfest.at

Nachtwächter 
Erleben Sie die ganz ungewöhnli-
che Atmosphäre bei einem Rund-
gang durch den historischen  
Stadtkern von Wels

Minoriten 
Das ehemalige Minoritenkloster beherbergt die archäologischen 
Sammlungen und zeigt die Vor- und Frühgeschichte der Stadt, sowie 
die bedeutsame Römerzeit.

Auf den Spuren der Römer 
durch die Stadt. Eine Welser Archäologin entführt Sie in die Zeit der  
Römer und erzählt aus ihrem Berufsalltag, inkl. Verkostung von römi-
schem Wein und römischem Brot.

Das Welios Science Center 
Das Welios ist Österreichs erstes Science Center 
auf 3000 m², ein Mitmach-Museum mit über 120 Mit-
machstationen, eine Ausstellung rund um die Themen 
Naturwissenschaft und Technik.

Burg Wels 
Das Museum vermittelt heute ein 
interessantes Bild der Stadt- und 
Landwirtschaftsgeschichte. Das 
Stadtmuseum, das Österreichische 
Gebäckmuseum und das Museum 
der Heimatvertriebenen sind hier 
untergebracht. Kaiser Maximilian I., 
der 1519 in der Burg Wels verstarb, 
ist ein eigener Raum gewidmet.

FEST freuen auf:
   bezaubernde historische Kulisse 
   zentrale Lage 
   idealer Ausgangspunkt für Ausflüge 
   lebhafte Fußgängerzone und Schanigärten 
   zahlreiche Veranstaltungshöhepunkte 
   vielseitiges kulturelles und gastronomisches Angebot 
   mehr als 800 Fachgeschäfte 
   Römerstadt Ovilava 
   60.000 Einwohner 
   moderne Stadthotellerie
   Busparkplätze am Messegelände 
   Ein Ansprechpartner für die ganze Region!
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Turn10 Meisterschaften in Ybbs
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„Wir lugen hinaus in die 
sonnige Welt… “

Mit den Sommermonaten kehrt auch 
die Zeit der Lager wieder. In unserem 
Verband wird das Lagerangebot, das 
es auf Vereins-, Landes- und Bundese-
bene gibt, zwar anteilig betrachtet 
nur von wenigen Turngeschwistern 
genutzt, doch ist der Wert dieser mit 
großem Aufwand und Engagement 
organisierten Tage unermesslich. 

Dieser Nutzen lässt sich sowohl für den 
Einzelnen wie für den Verein finden, 
wenn die Begeisterung vom Lager 
überspringt und dem Verein enga-
gierte Mitglieder zurückschickt, die im 
Landesverband und Turngau wie auch 
im gesamten Bund Freundschaften 
gefunden haben und letztlich unser 
gemeinsames Dach mittragen.

Werbt für die Lager, die wir zu bieten 
haben! Wer sich darauf einlässt, erfährt 
in der gemeinsamen turnerischen 
Aktivität in all ihren Ausprägungen 
wunderbare Erlebnisse, die bei wei-
tem nicht nur als lohnende Abwechs-
lung zum Alltag dienen, sondern den 
persönlichen Erfahrungsschatz um das 
bereichern, was man sonst nirgendwo 
geboten bekommt.

Gut Heil!

Roland Tulzer
Bundeswart für Diet- und Kulturwesen

VORWORT

Roland Tulzer
Bundesdietwart
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Turn10®  
DĞŝƐƚĞƌƐĐŚĂŌĞŶ�ŝŶ�zďďƐ

Am 5. Mai 2019 wurden in der modernen Mehrzweckhalle des Freizeitzentrums 
Ybbs die Turn10® Meisterschaften des ÖTB Turngau Niederösterreich im Rahmen 
der Breitensporttage ausgetragen. Ca. 80 Wettkämpferinnen und Wettkämpfer 
aus 7 niederösterreichischen Turnvereinen traten in Basis- und Oberstufe an. Der 
ausrichtende TV Ybbs mit Susi Rinner, die den Wettkampf hervorragend organi-
sierte, als auch der Turngau Niederösterreich mit Turnwart Roland Dutzler bedau-
erten, dass nicht mehr Vereine und Turnerinnen und Turner diese Möglichkeit des 
fairen Wettstreits nutzten. Nichtsdestotrotz sahen die zahlreichen Zuschauer auf der 
Tribüne eine Vielzahl an herausragenden Leistungen. Bürgermeister Alois Schroll 
aus Ybbs würdigte in seiner Rede die engagierte Arbeit der vorwiegend ehren-
amtlichen Vorturner und Trainer und nahm anschließend persönlich die Siegereh-
rung vor.
Turn10 Turngaumeister 2019 sind:
Tanja Schlanhof, ÖTB TV Amstetten 1879, Basisstufe Jugend weiblich, Nils Rinner, 
ÖTB TV Blindenmarkt, Basisstufe Jugend männlich, Magdalena Lager, ÖTB TV 
Amstetten 1879, Basisstufe weiblich, Rainer Schwertführer, ÖTB TV Gumpoldskir-
chen, Basisstufe männlich, Julia Kaim, ÖTB TV Gumpoldskirchen, Oberstufe Jugend 
weiblich, Tobias Allgäuer, ÖTB TV Neunkirchen 1863, Oberstufe Jugend männlich, 
Theresa Lager, ÖTB TV Amstetten 1879, Oberstufe weiblich, Lukas Eder, ÖTB TV 
Neunkirchen 1863, Oberstufe männlich

Text: Heide Dutzler/ Fotos: Claudia Sainitzer



οUNSER TURNENAusgabe 06/19

100 JAHRE WILDERER-
DRAMA MOLLN

Konzert des ÖTB-Bundesspiel-
mannszug mit Frühschoppen

Sonntag, 14. Juli 2019
Uhrzeit:   ab 11:00 Uhr

Sonntag, 30. Juni 2019

Wo:
Gelände vor dem Gasthaus Pleschwirt

Anmeldung:
ab 8:45 Uhr

Nenngeld:
3 bzw. 4 Euro

Programm:
Begrüßung

Fahnenschwingen
Beginn der allgemeinen Wettkämpfe

Mannschaftswettkämpfe
Steinstoßstaffel

„Deutscher Fünfkampf“ der Turner
Fünfkampf der Turnerinnen

anschließend: 
Siegerehrung
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Das einzigartige leuchtende Blau der Kornblume 
ist sonst nur selten in der Pflanzenwelt vorzufin-
den. Die Kornblume mit der lateinischen Bezeich-
nung Centaurea cyanus L. gehört zur Familie der 
Korbblütler (Asteraceae). Die einjährige Pflanze, 
die ursprünglich aus dem Nahen Osten stammte 
und in der Steinzeit zu uns nach Mitteleuropa 
gelangte, ist auch unter den Namen Blaumütze, 
Kornnelke oder Sichelblume bekannt. Die Blüten-
blätter der Kornblume fallen schon von weitem 
auf, da sie unter UV-Einstrahlung fluoreszieren. 
Für die Blaufärbung der Blütenkronen sind die 
enthaltenen Farbstoffe Anthocyanidin und das 
sehr empfindliche Cyanidin verantwortlich. 

Das Blau des Himmels spiegelt sich in  
dieser Pflanze wider

In der Volksmedizin wird die Kornblume gerne 
wegen ihrer blutreinigenden, verdauungs-
fördernden und appetitanregenden Wirkung 
verwendet. Der Korbblütler wird auch bei Fieber, 
zur Behandlung von Kopfschmerzen und Husten 
eingesetzt und soll der Stärkung von Leber und 
Galle dienen. Äußerlich angewendet soll die 
Kornblume bei Entzündungen, Hautrötungen, 
Insektenstichen und Akne helfen. In Teezuberei-
tungen wird die Kornblume wegen ihrer auffallen-
den Farbe gerne als Schmuckdroge eingesetzt. In 
der Imkerei wird sie aufgrund des hohen Zucker-
gehaltes ihres Nektars sehr geschätzt.

Der Brauch der Sonnwend-Büscherl

In manchen Gegenden Österreichs wie dem 
Ennstal, werden zur bevorstehenden Sommerson-
nenwende am 21. Juni Sonnwend-Büscherl bzw. 
-kranzerl gebunden. Sie bestehen aus mindes-
tens 7 Pflanzen, wobei es sich immer um eine 
ungerade Zahl handeln muss. Neben dem Eichen-
blatt, das den Grund des Kranzerls bildet, müssen 
mindestens zwei Gräser, wie Weißer oder Roter 
Klee und zB Wollgras verwendet werden. Als blau-
blühender Bestandteil kann die Kornblume mitge-
bunden werden.

TURNER-APOTHEKE
Mag. pharm. Dr. Ulla Kassegger
Turnverein „Jahn” Gratwein

„Die Kamille“
 Blumensprache bei 

Karl Waggerl

Wenn auf Reisen die 
Verdauung streikt

Hilft rasch und zuverlässig bei:
     Verdauungsbeschwerden

     Völlegefühl und Blähungen

     Magenverstimmungen

     leichten Krämpfen

Ideal für die 
Reiseapotheke!

Dieses Arzneimittel ist ein traditionelles pflanzliches Arzneimittel, das ausschließlich auf 
Grund langjähriger Verwendung für das genannte Anwendungsgebiet registriert ist. 
Über Wirkung und mögliche unerwünschte Wirkungen informieren Gebrauchsinformation, 
Arzt oder Apotheker.
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V E R S C H I E D E N E S

 Die Kraft, das Weh im Leib zu stillen,
verlieh der Schöpfer den Kamillen.
Sie blühn und warten unverzagt
auf jemand, den das Bauchweh plagt.
Der Mensch jedoch in seiner Pein
glaubt nicht an das, was allgemein
zu haben ist. Er schreit nach Pillen,
Verschont mich, sagt er, mit Kamillen,
um Gotteswillen!

Text:  Wiener Sprachblätter/  
Annelies Glander 
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SCHUL-
TURNMATTE

AKTION
gültig

 bis

30. Juni 2019

30. Juni 2019Bestellungen & Informationen jederzeit unter:
ÖTB Bundesgeschäftsstelle Tel & Fax: 07229 / 65 224
Linzerstraße 80a Email: gst@oetb.at
4050 Traun Homepage: www.oetb.at

in Zusammenarbeit mit:

statt 179,90 € nur• Verbundschaumstoff kern nach DIN, 
• oben und seitlich mit strapazierfähigem 

blauen Turnmattenstoff 
• Antirutschunterseite
• Ecken verschweißt Preise inkl. Mwst.; 

zzgl. Frachtkosten

Größe: 200 x 100 x 6 cm
ca. 17,5kg

152,90 €
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und seine Bräuche

Pfingstfeuer werden am Vorabend des Pfingstsonntags im Viertel unterm 
Manhartsberge in Niederösterreich als „Heiligengeistlichter“ entzündet. Auch 
im steirischen Unterlande, besonders in den „Windischen Büheln“ sind sie 
Brauch.

Der Pfingstmorgen gilt, wie der Ostermorgen, als geheiligte Tageszeit. Im 
Ybbstal in Niederösterreich steigt man an diesem Morgen auf die Berge, um 
den heiligen Geist anzurufen. Man nennt das „Heiligen-Geist-Fangen“. Im 
steirischen Ennstal wandert man am Morgen des Pfingstmontages barfuß in 
taunassem Gras herum, um das ganze Jahr hindurch gegen die Bosheiten der 
Hexen gefeit zu sein. Auch dem Vieh wird dort der Pfingsttau, auf ein Stück 
Schwarzbrot gestrichen, gegen Verhexung eingegeben. 

Die „Pfingstluken“. Wir fassen unter diesem Namen alle jene Bräuche 
zusammen, die auf das alte weit verbreitete Fest des „Maikönigs“, auch 
„Pfingstkönig“ genannt und der „Maibraut“ zurückgehen, obgleich sie in 
unseren Ländern heute nur noch in Restformen in Erscheinung treten. Der 
Mittelpunkt jenes Festes war ein ganz in grüne Reiser gehüllter Mensch, 
der als „Mai“- oder „Pfingstkönig“ in feierlichem Hochzeitszuge mit der 
„Maibraut“ oder „Maikönigin“ umhergeführt wurde und als Verkörperung der 
blühenden Maienkräfte galt. Es deutet manches daraufhin, dass dieser Brauch 
oft mit einem befruchteten Regenzauber verbunden war, bei dem das in Laub 
gehüllte lebendige Opfer ins Wasser geworfen wurde. Wenigstens heißt die 
„Pfingstluken“ in einigen Gegenden des Landes noch heute „Wasservo-
gel“. Vielleicht steht auch das Besprengen oder Begießen mit Wasser, das 
Vinschgauer „Madlenbaden“, das Weitenfelder „Brunnenlaufen“ sowie das 
Salzburger „Himmelbrotschutzen“ damit in einem Zusammenhang. 

In Niederösterreich scheint dieser Brauch noch am reinsten erhalten. Dort 
wird der „Pfingstnickl“ oder das „Pfingstbloch“, das ist derjenige, der am 
Pfingstmorgen als letzter aus den Federn steigt, in eine zuckerhutförmige, aus 
Birkenzweigen geflochtene „Kutte“ gesteckt und in feierlichem Aufzug, dem 
ein grünender, mit bunten Bändern 
geschmückter Ast vorangetragen wird, 
umhergeführt. 

In der Regel ist der alte Brauch, der mit 
der „Pfingstluken“ zusammenhängt, in 
unseren Gebieten heute nur noch auf 
ein Bekränzen des Spätaufstehers mit 
Brennesselgewinden zusammenge-
schrumpft. Da und dort wird auch das 
Vieh, das am Pfingstmorgen als letztes 
auf die Weide getrieben wird, mit 
solchen Brennesselkränzen geschmückt.

Textquelle: Sitte und Brauch in Öster-
reich – Viktor von Geramb

B R A U C H T U M

Fotos: BTZ Archiv

Wo steht Österreich bei 5G?

Bei 5G handelt es sich um eine neue 
Entwicklungsstufe im Mobilfunk. Sie wird 
vor allem die mobile Datenübertragung 
durch größere Kapazitäten innerhalb einer 
Mobilfunkzelle revolutionieren Im 5G Netz 
werden dank Glasfaserverbindungen künftig 
bis zu 100-mal höhere Datenraten als bei 
heutigen LTE-Netzen möglich sein. 

Mit der 5G-Strategie setzt das 
Bundesministerium für Verkehr, Innovation 
und Technologie (BMVIT) daher 
Rahmenbedingungen für die Einführung 
des 5G-Mobilfunkstandards in Österreich, 
um die damit verbundenen Chancen für 
Bürgerinnen und Bürger, Wirtschaft und 
Wissenschaft optimal zu nutzen. 

Ziel ist es, eine nahezu fl ächendeckende 
Verfügbarkeit ultraschneller 
Breitbandanschlüsse (100 Mbit/s) in den 
kommenden Jahren zu verwirklichen. 5G 
soll nicht nur in allen Landeshauptstädten 
und auf den Hauptverkehrsverbindungen 
verfügbar sein, sondern auch in ländlichen 
Regionen.

Gibt es gesundheitliche Risiken?

In Österreich kümmert sich unter anderem 
der wissenschaftliche Beirat „Funk“ (WBF) 
um mögliche Gesundheitsrisiken und die 
Auswertung aller jährlich und weltweit 
erscheinenden aktuellen Studien dazu (über 
150 pro Jahr). 

Für eine Beeinträchtigung der Gesundheit 
durch elektromagnetische Felder von 
elektrisch betriebenen Geräten oder 
Frequenzen (= Elektrosensibilität) gibt es 
bei Einhaltung der geltenden Grenzwerte 
bisher keinen wissenschaftlichen 
Nachweis. Aufbauend auf diesen 
wissenschaftlichen Erkenntnissen hat 
die Weltgesundheitsorganisation (WHO) 
Grenzwerte entwickelt, die letztlich als 
Stand der Wissenschaft auch von der 
Europäischen Union in einer Empfehlung 
übernommen wurden. Auch das BMVIT 
richtet sich nach diesen Grenzwerten. 

Bei der Bestimmung des für 5G 
anzuwendenden Grenzwertes wurde der 
sogenannte Vorsorgeaspekt beachtet, 
indem vor Festlegung des Grenzwertes der 

gefundene Wert nochmals um den Faktor 
50 verringert wurde, sodass damit sämtliche 
Eff ekte berücksichtigt werden.

Letztlich stellt auch der österreichische 
Oberste Sanitätsrat als zweites 
bedeutendes Expertengremium zu 
diesem Thema in Österreich klar, dass bei 
Einhaltung der vorgegebenen Grenzwerte 
keine Gesundheitsgefahr anzunehmen ist.

Die regelmäßigen Messungen der 
Fernmeldebehörden zeigen überdies, dass 
die Immissionsbelastung bereits jetzt nur 
zwischen einem Hundertstel und einem 
Tausendstel liegt und daher so gering ist, 
dass eine Überschreitung der geltenden 
Grenzwerte auch bei einem Ausbau von 5G 
ausgeschlossen erscheint. 

Die Grenzwerte gelten nämlich für 
die Gesamtbelastung. Dort, wo es zu 
Überschreitungen kommen sollte, ist es die 
Aufgabe der Fernmeldebehörden, dafür zu 
sorgen, dass die einzelnen Sendeanlagen 
ihre Leistung so reduzieren, dass der 
Gesamtwert aller Sender zusammen unter 
den Grenzwerten bleibt.

5G
Der Mobilfunkstandard der Zukunft!

Entgeltliche Einschaltung

2019-03-26_5G_2-1_heute.indd   1 29.04.2019   13:12:01
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Wo steht Österreich bei 5G?

Bei 5G handelt es sich um eine neue 
Entwicklungsstufe im Mobilfunk. Sie wird 
vor allem die mobile Datenübertragung 
durch größere Kapazitäten innerhalb einer 
Mobilfunkzelle revolutionieren Im 5G Netz 
werden dank Glasfaserverbindungen künftig 
bis zu 100-mal höhere Datenraten als bei 
heutigen LTE-Netzen möglich sein. 

Mit der 5G-Strategie setzt das 
Bundesministerium für Verkehr, Innovation 
und Technologie (BMVIT) daher 
Rahmenbedingungen für die Einführung 
des 5G-Mobilfunkstandards in Österreich, 
um die damit verbundenen Chancen für 
Bürgerinnen und Bürger, Wirtschaft und 
Wissenschaft optimal zu nutzen. 

Ziel ist es, eine nahezu fl ächendeckende 
Verfügbarkeit ultraschneller 
Breitbandanschlüsse (100 Mbit/s) in den 
kommenden Jahren zu verwirklichen. 5G 
soll nicht nur in allen Landeshauptstädten 
und auf den Hauptverkehrsverbindungen 
verfügbar sein, sondern auch in ländlichen 
Regionen.

Gibt es gesundheitliche Risiken?

In Österreich kümmert sich unter anderem 
der wissenschaftliche Beirat „Funk“ (WBF) 
um mögliche Gesundheitsrisiken und die 
Auswertung aller jährlich und weltweit 
erscheinenden aktuellen Studien dazu (über 
150 pro Jahr). 

Für eine Beeinträchtigung der Gesundheit 
durch elektromagnetische Felder von 
elektrisch betriebenen Geräten oder 
Frequenzen (= Elektrosensibilität) gibt es 
bei Einhaltung der geltenden Grenzwerte 
bisher keinen wissenschaftlichen 
Nachweis. Aufbauend auf diesen 
wissenschaftlichen Erkenntnissen hat 
die Weltgesundheitsorganisation (WHO) 
Grenzwerte entwickelt, die letztlich als 
Stand der Wissenschaft auch von der 
Europäischen Union in einer Empfehlung 
übernommen wurden. Auch das BMVIT 
richtet sich nach diesen Grenzwerten. 

Bei der Bestimmung des für 5G 
anzuwendenden Grenzwertes wurde der 
sogenannte Vorsorgeaspekt beachtet, 
indem vor Festlegung des Grenzwertes der 

gefundene Wert nochmals um den Faktor 
50 verringert wurde, sodass damit sämtliche 
Eff ekte berücksichtigt werden.

Letztlich stellt auch der österreichische 
Oberste Sanitätsrat als zweites 
bedeutendes Expertengremium zu 
diesem Thema in Österreich klar, dass bei 
Einhaltung der vorgegebenen Grenzwerte 
keine Gesundheitsgefahr anzunehmen ist.

Die regelmäßigen Messungen der 
Fernmeldebehörden zeigen überdies, dass 
die Immissionsbelastung bereits jetzt nur 
zwischen einem Hundertstel und einem 
Tausendstel liegt und daher so gering ist, 
dass eine Überschreitung der geltenden 
Grenzwerte auch bei einem Ausbau von 5G 
ausgeschlossen erscheint. 

Die Grenzwerte gelten nämlich für 
die Gesamtbelastung. Dort, wo es zu 
Überschreitungen kommen sollte, ist es die 
Aufgabe der Fernmeldebehörden, dafür zu 
sorgen, dass die einzelnen Sendeanlagen 
ihre Leistung so reduzieren, dass der 
Gesamtwert aller Sender zusammen unter 
den Grenzwerten bleibt.

5G
Der Mobilfunkstandard der Zukunft!

Entgeltliche Einschaltung
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G E S U N D H E I T

Sebastian Kneipp
Er war der erste „Wellness-Papst“. 
Er lebte von 1821 bis 1897 und entwi-
ckelte schon vor 150 Jahren ein ganz-
heitliches Naturheilverfahren, das 
auf der Kraft des Wassers aufbaut. In 
seiner Einfachheit und Wirksamkeit 
ist dieses Gesundheitskonzept auch 
heute noch voll im Trend. 

Wasseranwendung für daheim 
Unabhängig von der Art der 
Kneipp-Anwendungen gilt grund-
sätzlich: Sanfte Reize wecken die 
Lebenskräfte, mittlere Reize stärken 
die Lebenskräfte und allzu starke 
Reize schaden, da sie den Organis-
mus schwächen. Besonders an den 
Lehren Kneipps ist, dass sie kosten-
günstig sind und zudem daheim 
ausgeführt werden können. Das gilt 
auch für die Wasseranwendungen. 

Warm und kalt im Wechsel 
Dabei wird der Körper zweimal im 
Wechsel mit körperwarmem und 
kaltem Wasser abgebraust. Begonnen 
wird mit warmem Wasser. Nach zwei 
bis drei Minuten erfolgt für zehn bis 

15 Sekunden der Wechsel zum kalten, aber nicht eiskalten Nass. Besonders 
Menschen mit Kreislaufschwierigkeiten oder Herzkrankheiten müssen darauf 
achten, dass das Wasser nicht zu kühl ist. Die eigentliche Wirkung geht vom 
Temperaturunterschied aus. Kaltes Wasser regt die Durchblutung der inneren 
Organe an und wirkt belebend. Warmes Wasser fördert die Durchblutung 
von Haut und Muskeln und entspannt. Der Wechsel zwischen warm und kalt 
ist ein wohltuendes Training für die Gefäße. Um den Kreislauf in Schwung zu 
bringen und das Immunsystem zu stärken, empfiehlt sich das Wassertreten, 
das in einer Badewanne oder höheren Duschtasse absolviert werden kann. 
Diese ist dafür halb mit kaltem Wasser zu füllen. Mit nackten Beinen wird 
darin im Storchengang auf der Stelle getreten. Vorsicht: Wegen der Rutsch-
gefahr ist es ratsam, sich dabei sicheren Halt zu verschaffen. Wer über einen 
Garten mit einer Wiese verfügt, kann alternativ morgens Tau treten, indem 
man für zwei bis drei Minuten über das taufrische Gras läuft. Im Winter kann 
man auch durch den Schnee stapfen, dann allerdings nur rund eine Minute.  

Textquelle: kneipp.com

Teil 2 in der Juli BTZ
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Genussreiches Bikewochenende zur Verbesserung des Eigenkönnens. 
Bessere Technik bedeutet mehr Sicherheit und mehr Freude auf Tour. 
Wir widmen uns unter anderem der Bremstechnik, der Kurventechnik - 
bergab und bergauf, dem Gleichgewicht Trail, sowie der richtigen Up- 
und Downhill-Positionen am Rad - Fahrspaß und Lernerfolg garantiert! 
Das Fahrtechniktraining wird mit Ausfahrten kombiniert. Die Region der 
Wechseltrails bietet vielseitige Trainingsmöglichkeiten und schöne Trails. 

24.08.-25.08.2019, Kitzbühel - Tirol, 2-tägig

- Selbstversorgerunterkunft: Vereinsheim TV Kitzbühel, 5,-€ pro Nacht
   bei Anmeldung bitte bekannt geben, Schlafen im Gemeinschaftsraum 
- Unterkünfte in Kitzbühel & Umgebung: www.kitzbuehel.com (selbst zu  
   buchen

ÖTB Mitglieder € 95,-/Person; Nichtmitglieder € 125,-/Person

A U S B I L D U N G  Ö T B 
S P O R T A R T E N

MOUNTAINBIKE
FAHRTRAINING UND TOUR

Kursbeschreibung
L 10.2

Termin & Dauer

Übernachtungs-
möglichkeiten:

Kosten

Wir freuen uns auf deine Anfrage!

© Günther Ficker

Referentin
Mag. Karin Nessizius

Bundesgeschäftsstelle Traun
Tel.:  07229 / 65 224 
Fax:  07229/65 224 - 4   
E-Mail:  tak@oetb.at
http://oetb.at/turnakademie/lehrgaenge/
ZVR-Nr.: 46 96 34 927

d�< �ͳ � dhZE&��,> / �,�^

Ausgabe 06/19



1μ

d�< �ͳ � dhZE&��,> / �,�^

Karin Wönckhaus, Inhaberin Kindersportzentrum „Springmäuschen – Hier 
turnen Kinder von 0 bis 6“

Dass Kinderturnen schlau macht steht fest, aber wie sieht es mit der Entwicklung der 
geistigen Fähigkeiten aus, die unser Denken und Handeln steuern? Genau hier setzt 
Kinderturnen an, denn es wirkt sich nicht nur positiv auf die körperliche Entwicklung 
von Kindern aus, sondern auch auf die geistige Entwicklung. Das neue Buch mit dem 
Titel „Turnen ist ne coole Sache“ und die dazugehörige CD von Reinhard Horn ist im 
letzten Jahr erschienen und gibt viele tolle Möglichkeiten die Kinderturnstunden zu 
etwas ganz Besonderem zu machen!

Kinderturnen ist das Bewegungs-ABC für Kinder. Wie keine andere Sportart 
fördert es vielseitig und umfassend alle wichtigen motorischen Grundfertigkeiten 
und -fähigkeiten. Es wird gelaufen, gesprungen, geworfen, geschwungen, gehan-
gelt, gerollt und um alle Körperachsen gedreht. Die Kinder folgen ihrem wichtigs-
ten Grundbedürfnis – der Bewegung. Durch Bewegung erweitern Kinder nicht nur 
ihre motorischen Fähig- und Fertigkeiten, sondern auch ihre kognitiven Fähigkeiten. 
Dabei ist es wichtig, dass sich Kinder nicht nur viel bewegen, genauso wichtig ist 
auch das Kennenlernen und Entdecken unterschiedlicher Bewegungserfahrungen. 

Eine ideale Verbindung liegt dabei hierin, dass Kraft, Ausdauer, Schnelligkeit und Beweglichkeit in möglichst bewegungsrei-
chen, kindgerechten Formen unter rhythmischen Bedingungen geschult werden. Hier kann der Einsatz von Bewegungsliedern 
dazu beitragen, dass unter dem Gesichtspunkt der Rhythmisierungsfähigkeit neue Bewegungserfahrungen erlernt und gefestigt 
werden können. Speziell für die neue CD wurde der Song „Kinder, das sind wir! Die Kinder-Turn-Hymne“ entwickelt. Mit 
mehreren Ideen zur Bewegungsumsetzung eignet sich dieses Lied prima für eine Aufführung im Rahmen der Kinderturnkurse 
mit allen Kindern. 

Aber auch bekannte Bewegungslieder wie „Schlupp der kleine Frosch“ oder 
„Wenn Turnzwerge auf Reisen gehen“ sind auf der neuen CD mit dabei und 
bringen Kinder immer in Bewegung!
Das Buch ist seit Ende 2018 im Handel erhältlich und enthält neben vielen neuen 
Bewegungsliedern, wie dem Purzelbaum-Song, auch mehrere kleine Fachkapitel, 
von Prof. Swantje Scharenberg und Ilona Gerling, in denen sich der Bedeutung von 
Bewegung und dem Kinderturnen gewidmet wird. Hierbei wird vor allem von der 
weitreichenden Bedeutung von Kinderturnen geschrieben. 

Reinhard Horn, der die Musik und das Konzept zu diesem wichtigen Projekt verfasst 
hat,steht seit 30 Jahren steht seit mehr als 30 Jahren mit rund 150 Konzerten pro Jahr 
auf Bühnen im In- und Ausland und zählt mit über 1 Million verkauften Tonträgern und 
diverser medialer Präsenz (u.a. KI.KA, ZDF) zu den bekanntesten und erfolgreichsten 
Kinderliedermachern Deutschlands. Neben seiner Konzerttätigkeit ist er einer der 
gefragtesten Referenten im frühkindlichen pädagogischen Bereich.

Karin Wönckhaus leitet seit 20 Jahren das Kindersportzentrum „Springmäu-
schen – Hier turnen Kinder von 0 bis 6“ in Leipzig und beschäftigt sich intensiv 
mit der Bewegungsförderung von Kindern. Neben ihrer Referententätigkeit für 
die Deutsche Turnerjugend arbeitet sie seit mehreren Jahren mit Reinhard Horn 
zusammen. Gemeinsam veröffentlichten sie das Buch mit der gleichnamigen CD 
„Turnzwerge unterwegs“. Im Meyer & Meyer Verlag erschien 2009 im Rahmen der 
Pipo-Reihe das Buch „Rollen, Rutschen, Fahren“ an welchem Karin Wönckhaus 
ebenfalls mit beteiligt war.

dƵƌŶĞŶ�ŵĂĐŚƚ�ƐĐŚůĂƵ͊
�ŝĞ����ǌƵƌ�KīĞŶƐŝǀĞ�<ŝŶĚĞƌƚƵƌŶĞŶ

Buch- und CD-Tipp
„Turnen ist ne coole Sache“
Von 4 bis 11 Jahren
Bestellungen:  
www.kontakte-musikverlag.de
Buch: 12,80€ ISBN: 978-3-89617-312-6
CD: 13,90€ ISBN: 978-3-89617-313-3

Konzept und Musik Reinhard Horn

Ausgabe 06/19
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 01. Turnen ist ’ne coole Sache 

 Text: herrH, Rita Mölders / Musik: Reinhard Horn   CD-Track 01

Tur

D

nen- ist

E‹7

’ne coo le- Sa

A(“4)

che,- et

D

was,- was

E‹7

ich ger ne-

q = 145

ma

A(“4)

che.- Und

G

da mit- das funk

E‹7

tio- niert,-

A(“4)

wird der

Kör

E‹7

per- erst

A7

trai niert!-

D

1. Ein

D

mal- um

H‹7

die Ach se-

drehn,

E‹7 A7(“4)

dann

D

auf Ze

H‹7

hen- spit- zen- stehn.

E‹7 A7(“4)

Ich

G

streck mei ne- Ar

E‹7

me- aus

A7(“4)

und ich tur

E‹7

ne- zum Ap plaus.-

A7(“4)

44&##Refrain

(klatschen)

&##
(klatschen)

&## Strophe

&##

&##

œ œ œ œ œ œ œ œ ¿ ¿ œ œ œ œ œ œ

œ œ ¿ ¿ œ œ œ œ œ œ œ œ Ó œ œ

œj œ ‰ œ œ œ œ Œ Ó œ œ œ œ œ œ

œ Œ Ó œ œ œ œ œ œ œ Œ Ó œ œ œ œ œ œ œ

œ Ó œ œ œ œ œ œ œ œj Œ ™ Ó

Refrain: 
Turnen ist ’ne coole Sache, 
etwas, was ich gerne mache. 
Und damit das funktioniert, 
wird der Körper erst trainiert!

1. Strophe:
Einmal um die Achse drehn,
dann auf Zehenspitzen stehn.
Ich streck meine Arme aus
und ich turne zum Applaus.

2. Strophe:
Meine Finger sind bereit, 
schnipsen kann ich jederzeit. 
Und dann winke ich dir zu:
Turnen macht viel Spaß! Juchhu!

3. Strophe:
Schultern an den Kopf heran, 
fallen lassen – ja, und dann
kreisen sie mal hin und her,
das ist einfach und nicht schwer.

4. Strophe: 
Stampfen ist der große Hit, 
komm schon her, mach einfach mit. 
Hüpfe jetzt auf einem Bein, 
besser kann Musik nicht sein!

5. Strophe:
Hey, da fällt mir plötzlich ein:
Ich mach mich mal klitzeklein.
Danach werd ich riesengroß
und es geht von vorne los!

6. Strophe:
Schließlich wackelt selbst mein Po –
Beine, Arme sowieso.
Ich bin jetzt so richtig fit
und ich turne kräftig mit!

(Originallied: „Singen ist ’ne coole Sache“)

2018-10-10 Turnen ist ne coole Sache Innen FINAL.indd   8 10.10.2018   21:06:05Ausgabe 06/19
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Parkour & Freerunning

Unter der Leitung von Mag. Florian Ascher fand am Vormittag des 11. Mai 2019 im 
Turnsaal der NMMS Gratwein ein Lehrgang der ÖTB Turnakademie zum Thema 
„Parkour & Freerunning“ statt. 
 Ziel war es, nicht nur mit den Fähigkeiten des eigenen Körpers möglichst effizi-
ent und sicher Hindernisse zu überwinden, sondern auch das Potential des eigenen 
Körpers auszuschöpfen. Mit Hilfe von vorbereitenden Übungen am Boden und 
diversen Grundtechniken in den Bereichen Rollen, Springen und Schwingen war 
es den TeilnehmerInnen möglich, die durch den Körper und die Umwelt gesetzten 
Grenzen zu überwinden. 

Lehrgang für Sportakrobatik

Am Nachmittag desselben Tages fand 
dann ein Lehrgang zum Thema „Sport- 
akrobatik“ statt.  Unter der Leitung 
von Tbr. Dietmar Klein wurden viele 
Elemente und Figuren aus der Sport- 
akrobatik gemeinsam erarbeitet. Die 
17 Teilnehmer waren mit viel Ehrgeiz 
dabei und probierten gleich begeis-
tert die zahlreichen Figuren aus. 
Dabei ging es unter anderem auch 
hoch hinaus, sei es im Pyramidenbau 
oder bei mit viel Dynamik schwin-
genden oder geworfenen Teilneh-
mern. Dank der sehr lebendigen 
Gestaltung von Tbr. Dietmar Klein 
kam der Spaß auch nicht zu kurz und 
hinterließ so bei jedem noch mehr 
Begeisterung für die Sportakrobatik.

Heidi Kager (Turnverein Jahn Gratwein)

&ŽƌƚďŝůĚƵŶŐƐůĞŚƌŐćŶŐĞ�ĚĞƌ�Pd��
Turnakademie in Gratwein
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E R F O L G E  U N D  B E R I C H T E

Vorarlberg wird zur weltgrößten Bühne. Denn von 7. bis 13. Juli 2019 blickt die inter-
nationale Turn- und Tanzszene nach Österreich. Rund 20.000 Menschen sind Teil der 
15. World Gymnaestrada. Mit dabei ist die Tanzgruppe des ÖTB Eberschwang mit 
29 Teilnehmerinnen. Schon zum fünften Mal nimmt die Tanzgruppe an einer World 
Gymnaestrada teil. Nach Lissabon (2003), Dornbirn (2007), Lausanne (2011) und 
Helsinki (2015) ist heuer wieder Österreich das Ziel. Gemeinsam mit 12 vom ÖFT 
ausgewählten weiteren Gruppen aus Österreich darf sie das „Team Austria“ verstär-
ken. Übrigens sind heuer mehr als 60 Nationen angemeldet – ein neuer Rekord!

Voll im Training
Aus ihrer Bandbreite an Choreographien, die unter anderem beim Tanzevent im 
April zu sehen waren, entsteht derzeit das 15-minütige Programm für die World 
Gymnaestrada. In den Trainings gibt es kein Aber. Jede Diagonale muss stimmen, 
jede Bewegung muss im Schlaf abrufbar sein. Die Wochenenden sind für Trai-
ningseinheiten reserviert. Denn bei einer World Gymnaestrada sitzen unter den 

Zuschauern auch echte Profis, die einen Blick für Perfektion in der Bewegung haben. Und genau das ist Eva Bozic’s große Stärke, 
die ihr auch international immer wieder großes Lob einbringt. Der Titel der Gruppenperformance lautet „Me and my way“. Die 
Choreographin und Leiterin der Gruppe, Eva Bozic, hat versucht, die Herausforderungen von starken Frauen tänzerisch auszu-
drücken. Es geht um Selbstbewusstsein, das Finden des eigenen Weges, das Überschreiten von Grenzen und Barrieren. Die 
Musik zur Gruppenperformance kommt zu einem großen Teil von jungen, österreichischen Musikern.  Zu sehen ist die Perfor-
mance insgesamt drei Mal. (Dienstag, 9.Juli, 10.00 Uhr, Halle 3; Donnerstag, 11. Juli, 16.20 Uhr, Halle 5; Freitag, 12. Juli, 14.40 Uhr, 
Halle 3)

Mit dabei sind die Eberschwangerinnen auch beim Nationenabend Österreich am Montag, 8. Juli um 18.30 und 21.00 Uhr mit der 
Nummer „Nimmalaund“. Dieser Abend wird nur von den österreichischen Gruppen gestaltet.

Ein Showtanz durch Österreich
Das Showprogramm steht ganz im Zeichen der Heimat – Opernball, Lifeball und Apres Ski werden tänzerisch verbildlicht. Zu 
sehen ist sie am Dienstag, 9. Juli um 18.00 Uhr im Zentrum von Lustenau. Die City Performances finden die ganze Woche über auf 
Bühnen in ganz Vorarlberg statt. Zuschauen kann jeder, der gerade in der Gegend ist, und Lust auf ein paar Choreographien hat. 
Die österreichische Delegationsbekleidung ist anprobiert, die Luftmatratzen zum Übernachten in den Schulklassen sind einge-
packt und die Motivation steigt mit jedem Tag. Dem Großereignis steht nichts mehr 
im Weg. „Come together. Show your colours!“

Kurzinfo zur World Gymnaestrada
Gymnaestrada = Gym na e strada = Gymnastik auf der Straße
Kein Wettkampf, sondern Austausch, Demonstration des Könnens und Kennenlernen 
von Menschen und Kulturen
Teilnehmende Nationen: mehr als 60

Die Tanzgruppe stellt sich vor
Wir sind eine bunt zusammengewürfelte Gruppe aus tanzbegeisterten Schüle-
rinnen, Studentinnen, Berufstätigen und Müttern zwischen 17 und 50 Jahren. Unter 
der Leitung von Eva Bozic entsteht jedes Jahr eine Vielzahl an Choreographien, die 
mit viel Leidenschaft zur Perfektion trainiert und einstudiert werden. Heuer trägt 
das Gymnaestrada Programm den Titel „Me and my way“. „Ich schaffe damit eine 
Brücke zwischen junger, österreichischer Musik und meinem ganz persönlichen 
Tanzstil, den ich schon seit über 30 Jahren verkörpere“, so Eva Bozic.

��ŝĞ�dĂŶǌŐƌƵƉƉĞ�ďĞŝ�ĚĞƌ
tŽƌůĚ�'ǇŵŶĂĞƐƚƌĂĚĂ�ϮϬϭϵ
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BUKNALA
Bundesknabenlager: 31.07. - 
09.08.2019 am Zeltplatz des ÖTB
Für Burschen von 10 - 15 Jahren
10 Tage Abenteuer: Zelten, Lager-
feuer, Nachtwache, Geländespiele 
im Wald, Fußball und Volleyball 
direkt am Zeltplatz, sowie jede 
Menge weiterer Spaß und Sport 
lassen dich diesen Sommer so 
schnell nicht vergessen!

BUJULA
Bundesjugendlager: 31.07. - 
09.08.2019 im Karl-Hönck-Heim
Jugendliche von 16 – 21 Jahren
Ein vielseitiges Programm mit 
Beachvolleyball, Singen und Tanzen, 
Geländespielen, Schwimmen, 
Orientierungsmarsch, Turnen und 
weiteren spannenden Aktivitäten 
erwartet dich!

BUKILA
Bundeskinderlager: 31.07. - 09.08.2019 im Karl-Hönck-Heim
Mädchen von 9 - 15 J. & Burschen von 9 – 12 J.
Freue dich auf Singen und Tanzen, Baden, Ballspiele,  
Geländespiele, Gruppentänze und vieles mehr!

ÖTB- Sommerausklang:  
01.09. - 08.09.2019 im  
Karl-Hönck-Heim
Singen, Musizieren, Tanzen, 
Bewegen & Genießen.

ÖTB- Familienlager:  
21.07. - 30.07.2019
im Karl-Hönck-Heim
Für Turnerinnen, Turner, mit und 
ohne Familie, Jugendliche nur in 
Begleitung eines Verwandten.

Pd��ʹ��ƵŶĚĞƐůĂŐĞƌ�ϮϬϭϵ 
ŝŵ�<Ăƌů�,ƂŶĐŬͲ,Ğŝŵ�Ăŵ�dƵƌŶĞƌƐĞĞ

Anmeldungen und Informationen  
ÖTB-Bundesgeschäftsstelle: E-Mail: gst@oetb.at.  | Homepage: http://oetb.at/

dhZE�Z^�
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Anmeldungen und Informationen  
ÖTB-Bundesgeschäftsstelle: E-Mail: gst@oetb.at.  | Homepage: http://oetb.at/

 Tbr. Dämon hat am 28. April d. J. im Kreise seiner Familie und seiner 
Freunde dieses hohe Alter gefeiert. Über 14 Jahre hat er mit Elan und 
Ausdauer den 1. Turnbezirk im ÖTB OÖ geleitet. In seiner Amtsperiode hat 
er 3 Bezirksturnfeste erfolgreich ausgerichtet: 1978 - Bad Hall, 1984 - Kirch-
dorf, 1989 - Enns.

Alfred ist seit vielen Jahren Mitglied im TV Kremsmünster und im TV Bad 
Hall - er war immer bei allen Turnfesten des ÖTB als Wettkämpfer dabei. 
Mit 82 Jahren noch am BTF in Salzburg, mit 91 Jahren als Jahnwanderer 110 
km durch die oberösterreichische Heimat unterwegs und im Alter von 95 
Jahren hat er noch die geliebten Südtiroler Berge erwandert. Und dies trotz 
schwerer Verletzungen, die er im 2. Weltkrieg erleiden musste.

In seinen Funktionen war er durchaus auch ein kritischer Geist, aber auch 
ein vorausdenkender Mitgestalter auf vielen turnerischen Ebenen.
Ein Turnbruder - im Sinne des Wortes

Foto + Text: Helga Oberhauser + Ferdinand Schöndorfer

Christina Herbst, MAS
15.11.1980 in Bad Ischl geboren.
Staatl. geprüfte Trainerin, arbeite auch 
in diesem Bereich als Personal-Trainer, 
als Vortragende in der Zivildieneraus-
bildung und Trainerin im Fitnessstu-
dio. Ebenso gebe ich Stunden im Turn-
verein, von den 6-Jährigen bis zu über 
80-Jährigen.

Mein Werdegang im Verein startete 
1990 mit 10 Jahren.
Mit 16 Jahren war ich Jugendwart-Stv. 
und von 2000 bis 2003 Jugendwart.
Seit 2003 war ich dann Turnwart und 
habe dieses Amt 16 Jahre mit Freude 
ausgeübt. Daher fällt es mir schon etwas 
schwer, diese Arbeiten abzugeben, 
doch ich denke, Vera wird als Turnwar-
tin herausragend sein mit ihren frischen 
Ideen und ihrem jugendlichen Elan.

Mit meiner neuen Herausforderung 
kann ich nur wachsen, allerdings habe ich den Turnverein schon fast 30 Jahre mitgestaltet, also weiß ich ja in etwa, auf was es 
ankommt. Ich freue mich schon auf die Zusammenarbeit mit meinem Frauenteam und weiß, dass ich mich auf sie 100% verlas-
sen kann. Gerti und Susi wissen alles und stehen mir immer mit Rat und Tat beiseite. Und die „Jugend“ des Vorstands bringt 
einen frischen Wind und tolle neue Ideen auch aus anderen Perspektiven, was dem Turnverein sicher viel bringt!

�ůĨƌĞĚ��ćŵŽŶ�ʹ�ĞŝŶ�ͣϭϬϬĞƌ͞

�ŝŶĞ�ŶĞƵĞ�KďĨƌĂƵ�Ĩƺƌ�ĚĞŶ�ds��ĂĚ�/ƐĐŚů
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:ƵďŝůćƵŵƐǀĞƌĂŶƐƚĂůƚƵŶŐ

Am Sonntag, den 19. Mai 2019 findet in Wien mit Teilnehmern des Bundesmi-
nisteriums für Sport die einjährige Jubiläumsveranstaltung der Österreichi-
schen Breitensporttage statt. Vor genau einem Jahr wurde am selben Ort der 
Startschuss für die erfolgreiche Initiative gesetzt.

550 Teilnehmer von vier bis über 78 Jahren werden auch heuer wieder mit 
Begeisterung die Wettkämpfe in den Disziplinen Leichtathletik und Gerät-
turnen absolvieren. 100 freiwillige Helfer sorgen für einen reibungslosen 
Ablauf.

Geturnt wird nach dem Turnprogramm Turn10+, dem österreichischen 
Vorzeigeprojekt des leistungsorientierten Breitensports.

Die Jubiläumsveranstaltung wird vom ÖTB Wien ausgerichtet. Der Obmann 
des ÖTB, Werner Schultes sieht sich erfreut: „Die Österreichischen Brei-
tensporttage sind ein Erfolgsprojekt, das in einem Jahr über 7.000 Personen 
in über 40 Einzelveranstaltungen in ganz Österreich bewegt hat. Wir freuen 
uns, die Jubiläumsveranstaltung bei uns in Wien durchführen zu dürfen und 
freuen uns auf viele weitere spannende Wettkämpfe.“

Der Österreichische Turnerbund ist der Kompetenzträger für Gerätturnen in 
Österreich. Mit 50.000 Mitgliedern in über 190 Vereinen leistet er in seinen 
Turnstunden täglich einen wichtigen Beitrag für ein gesundes Leben.

Ausgabe 06/19
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Kinder Gesund Bewegen

Die Weltgesundheitsorganisation (WHO) empfiehlt:
Kinder und Jugendliche sollten täglich  

mindestens 60 Minuten aktiv sein!
Studienergebnisse zeigen: Nur 40 % der 11–17-jährigen Schülerinnen und Schüler in 
 Österreich gelingt es, diese WHO-Empfehlung an zumindest 5 Tagen der Woche einzuhalten.  
Nur 28,5 % der Kinder sind mindestens 7 Stunden in der Woche körperlich aktiv.

Bewegung wirkt: Mehr Bewegung trägt dazu bei, gesundheitliche Risiken zu verringern und 
fördert gleichzeitig die Konzentration für schulische Leistungen.

Die gezielte Zusammenarbeit von Kindergarten, Schule und Sport ist der wichtigste Ansatz 
für mehr Bewegung im Alltag von Kindern und Jugendlichen.

Daher forciert der Sportminister die Bemühungen der Initiative „Kinder gesund bewegen“. EN
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Eine Initiative  
des Sportministers
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Seit Ende September 2018 geht es richtig zur Sache und in schwindlige Höhen in den 
Ennser Turnsälen. Vier ambitionierte Athleten haben sich ein Ziel gesetzt - Österrei-
chische Meisterschaft Sportakrobatik. Dieses gemeinsame Ziel lässt sie mehrmals 
wöchentlich zusammenkommen um zu trainieren. 

Thomas Resch - Turnwart des Turnverein Enns ÖTB 1862 initiierte dieses Projekt. 
Neben seiner Tätigkeit als Lehrkraft, Turnwart & Kursleiter mehrerer Angebote im 
Verein organisiert und leitet er zusätzlich das Training an. Mit seinem Ehrgeiz und 
fröhlichem Auftreten stellt er das Herz der Gruppe dar.

Robert Aichinger - Ein Zugewinn in jeder Hinsicht für den Turnverein Enns. Die Zeit, 
die ihm neben seinem zeitintensiven und anstrengenden Beruf als Schichtarbeiter 
übrig bleibt, investiert er vorwiegend in Trainingseinheiten. Der erfahrene Kraftsport-
ler fungiert als massiver Untermann in ihren Elementen. Seinen Hang zur Geschwin-
digkeit, welchen er beim Motocross oder Schifahren auslebt, merkt man auch im 
Training  - denn auch turnerische Elemente lernt er schnell!

„Turnen, turnen, turnen, von der Wiege bis zur Urne“... Ein Mann der Tat - Daniel 
Gassner - Seine Wurzeln liegen im Turnverein Schwanenstadt. Er hat das größte 
turnerische Knowhow im Team. Ihm obliegt es an den Nuancen zu feilen. Neben 
seinem Studium in Wien pendelt er zusätzlich zum Training nach Enns.

Manuel Spiekermann ist der Jüngste im Bunde und mit dem Turnverein Enns ÖTB 
1862 zu einem athletischen, zuverlässigen jungen Mann herangewachsen. Mit seinen 
17 Jahren übernimmt er bereits die Verantwortung von Kleingruppen und erarbeitet 
mit ihnen Neues.

Menschen unterschiedlichen Alters und Vorgeschichte kommen hier zusammen. 
Leidenschaft, Ehrgeiz und das Streben nach neuen gemeinsamen Turnelementen sind 
ihr Antrieb, die sie zu ihren persönlichen Höchstleistungen bringen. 

Fritz Aichhorn, Obmann des Turnverein 
Enns ÖTB 1862, freut sich über das verein-
sübergreifende Training und das Engage-
ment der Athleten.

Text+ Fotos: Mag. Thomas Resch
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Diesen hohen Ansprüchen versuchen wir bei Binder Sportgeräte gerecht zu werden. 

Seit Beginn 2019 stattet Binder Sportgeräte den Österreichischen Turnerbund exklusiv für seine Veranstaltungen mit 
Turngeräten und Matten der Marke Bänfer aus. Durch diese Kooperation können wir dem ÖTB bei seinen Wettkämpfen 
Produkte nach dem neuesten Stand der Technik, höchste Qualität und perfekten Service bieten. Daraus profitieren nicht 
nur die Veranstalter, sondern nicht zuletzt auch die aktiven Turner und Turnerinnen. Diese hochwertigen Geräte bieten 
wir allen ÖTB Vereinen natürlich auch für Vereinsveranstaltungen zum Mieten und Kauf an.

Hier noch einige Details zu den beiden Geräte-Partner Firmen:

Binder Sportgeräte:
Seit 2005 verkauft Binder Sportgeräte Sportbekleidung und -geräte in ganz 
Österreich. Als Dipl. Sportlehrer stehen bei meiner Firma folgende Punkte klar 
im Vordergrund:

• Persönliche Beratung: Auf die Kommunikation und den Austausch mit  
 den Kunden legen wir großen Wert.
• Hohe Produktqualität: Qualität steht bei uns an erster Stelle, daher  
 beziehen wir unsere Produkte großteils aus dem  
 europäischen Raum.
• Individuelle Lösungen: Wir versuchen gemeinsam mit unseren Kunden  
 für jede sportliche Situation die besten Produkte zu finden. Nur durch  
 gemeinsame, persönliche Gespräche entstehen individuelle Lösungen.

Im Turnsport sind wir seit 2010 Partner und Ausstatter von diversen Verbänden 
und Vereinen:
• Österreichischer Fachverband für Turnen
• Oberösterreichischer Fachverband für Turnen
• ÖTB Oberösterreich
• Österreichischer Turnerbund

Wir freuen uns, Sie auch zukünftig 
als Partner im Sport bestmöglich zu 
betreuen.

Bänfer Sportmanufaktur:                                                                                                          
Seit 1984 produzieren, entwickeln 
und vertreiben wir Sportmatten und 
-geräte für viele Bereiche im Sport. 
Mit dieser Erfahrung und unseren 
hohen Qualitätsansprüchen konnten 
wir namhafte Sportler und Trainer 
überzeugen und sorgen weiterhin 
für Innovationen, die den Sportler zu 
Erfolgen und weichen Landungen 
führen.

WĞƌƐƂŶůŝĐŚĞ��ĞƌĂƚƵŶŐ�ʹ�,ŽŚĞ�WƌŽĚƵŬƚƋƵĂůŝƚćƚ�ʹ�
/ŶĚŝǀŝĚƵĞůůĞ�>ƂƐƵŶŐĞŶ͊
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bundesheer.at

WIR SCHÜTZEN ÖSTERREICH.
Unvorhersehbare Ereignisse erfordern permanente Einsatzbereitschaft. 
Investitionen in das Bundesheer sind Investitionen in die Sicherheit Österreichs.

IM ERNSTFALL
STETS BEREIT.
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Was Eltern und Erwachsene ihren Kindern vorleben, prägt sie für ihr ganzes Leben. 
Im positiven wie im negativen Sinn. Das Familienland Oberösterreich unterstützt Sie 
mit vielen Ideen für gemeinsame Aktivitäten und ermäßigten Eintritten. 

www.familienkarte.at         /ooe.familienkarte

Kinder sind unser Abbild. 
Es liegt an uns Eltern.
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Wiener Akademikerball
in den Festsälen der Wiener Hofburg

www.wiener-akademikerball.at

in den Festsälen der Wiener Hofburgin den Festsälen der Wiener Hofburg

Freitag, 

25. Jänner 
2019

Karten-, Logen- und Tischbestellungen
Rathausplatz 8/3/9, 1010 Wien

Tel.: +43 (0) 664 358 99 25

Fax: +43 (0) 664 77 358 99 25

7.
2019_WAB_ÖTB.indd   1 26.10.18   07:33
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KďĞƌƂƐƚĞƌƌĞŝĐŚ  
ds��ĂĚ�/ƐĐŚů�ϭϴϲϳ
152. :ĂŚƌĞƐŚĂƵƉƚǀĞƌƐĂŵŵůƵŶŐ: 
Als Ehrengäste konnte Obm. Mag. 
Gernot Krupitz Stadträtin Ines 
Schiller und Vizebürgermeister An-
ton Fuchs, sowie zahlreiche Mit-
glieder des Turnvereins begrüßen. 
Obm. Krupitz gab einen Rückblick 
über die zahlreichen Aktivitäten 
wie Abturnen und Sonnwendfeier, 
Sommerwanderungen, Bergturn-
fest, Familienwanderung, Klangrei-
se, Eröffnung des Adventstandes, 
Julfeier, Neujahrsessen, Faschings-
ausklang und wies auf das breit ge-
fächerte Turnprogramm von Gerä-
teturnen, Gymnastik, Ballspiel bis 
Pilates und Yoga hin, das von 26 
Vorturner/Innen bestritten wird 
(siehe www.tv-badischl.at). Die 
Wahl des neuen Vorstandes erfolg-
te einstimmig:
Obfrau: Christina Herbst, Ob-
frau Stv.: Renate Moser, Turnwar-
tin: Vera Aitzinger, TwStv: Andrea 
Sams, Jugendwartin: Michaela 
Haas, Schriftwartin: Susi Schodter-
er, Säckelwartin: Gerti Bleier, Pres-
sewartin: Renate Egger, Beiräte: 
Johann Aitzinger, Albert Inzinger, 
Otto Bammer, Friedo Jäger und 
Gernot Krupitz.
Ehrungen der langjährigen Mitglie-
der: 60 Jahre: Inge Putz; 50 Jahre: 
Jörg Laimer, Liselotte Zirknitzer, Ilse 
Grabner-Koller; 40 Jahre: Dr. Hei-
ner Krupitz, Dr. Josef Raffl; 25 Jah-
re: Anna Plasser, Susanne Hinte-
rer. Zu Ehrenmitgliedern wurden 
Gerti Bleier (25 Jahre Säckelwartin 
und Vorturnerin) und Susi Schod-
terer (21 Jahre Schriftwartin und 
Vorturnerin) ernannt. Der offizielle 
Teil wurde mit dem Lied “Hoamat-
land” beendet. Dann folgte ein be-
eindruckender Vortrag über seinen 
“Streifzug durch Südamerika” von 
Dr. Roland Maruna.

Pd��ds��ƌƵŶŶĞŶƚŚĂů�ϭϵϳϳ����
Naschmarkt: Der traditionelle 
Naschmarkt am Palmsonntag war 
wieder ein voller Erfolg. Die vielen 
Besucher wurden bestens verkös-
tigt und die Stimmung war auch 
gut. Natürlich gab es wieder eine 
Tombola mit schönen Preisen. 
Bei den Speisen gab es die guten 
Schinkenbrötchen, hausgemach-
te Kuchen und Torten. Die für den 
Palmsonntag gebundenen Palm-
buschen waren ein voller Erfolg.
Nach Genesung der Ziehharmo-
nika-Spielerin und Leiterin Tan-
ja Christl ist wieder jeden zweiten 
Montag um 19 Uhr eine Pro-
be der Volkstanzgruppe. Ort: GH 
Stöckl. Tel-0699-100 9 93 899.
Vorschau: 
15. Juni  2019: Sonnwendfeier ab 
17 Uhr bei der Volksschule
26.-27.Oktober 2019: 2-Tagesaus-
flug,  Ziel Oststeiermark (Anmel-
dungen bei Tanja Christl) 

TV Braunau
ϲ�>ĂŶĚĞƐŵĞŝƐƚĞƌƟƚĞů͗�Bei der Oö. 
Turn10-Landesmeisterschaft Ju-
gend 2019 am 4. und 5. Mai 
2019  in Vöcklabruck turnten 8 
Mädchen für den ÖTB TV Brau-
nau.  Nach einem sehr erfolgrei-
chen Wettkampf sicherte sich 
Julia Offenhuber den Landesmeis-
tertitel und Patricia Prodan wurde 
Vizelandesmeisterin. Alle anderen 
platzierten sich in einem großen 
Teilnehmerfeld. Auch die Turner 
waren sehr erfolgreich. Von den 
6 Burschen erturnten Lukas Skri-
pac, Simon Herejk, Jonas Pichler, 
Samuel Herejk und Felix Sperl den 
Meistertitel in ihren Klassen. Timo 
Göbhart wurde Vierter. Veranstal-
tet wurde die Meisterschaft vom 
Oö. Fachverband für Turnen und 
dem ÖTB Oberösterreich. Aus-
richtender Verein war der Turn-

verein Vöcklabruck. Die Meister-
schaft dient als Qualifikation für 
die ÖTB Bundesmeisterschaft und 
die Östereichische Mannschafts-
meisterschaft 2019. 

ds��ďĞƌƐĐŚǁĂŶŐ
>ĂŶĚĞƐŵĞŝƐƚĞƌƐĐŚĂŌĞŶ�ŝŶ�sƂĐŬ-
ůĂďƌƵĐŬ͗�15 Mädchen und drei 
Jungen bewiesen bei den Turn10 
Landesmeisterschaften Anfang 
Mai in Vöcklabruck ihr Können. 
Felix Fasl holte in der AK11 die 
Bronzemedaille, seine Vereinskol-
legen erturnten ebenso gute Plät-
ze Mit ihnen freut sich der ganze 
ÖTB Eberschwang mit. 
Vorschau: 21. Juni 2019: ÖTB 
Sonnwendfeuer, 20 Uhr, Natur-
bad Eberschwang , der Turnbe-
trieb endet am 21. Juni 2019

TV Enns
Beglückende Schitour auf den 
Großen Bösenstein (2448m)
Eine Abordnung des TV Enns 
1862 stieg mit Tourenskiern auf 
den Großen Bösenstein. Bei wun-
derschönem Wetter ging es über 
den Gr. Scheiblsee durch eine ein-
zigartig schöne Landschaft auf 
den Gipfel. Der atemberaubende 
Ausblick entschädigte für die Mü-
hen des Aufstiegs (800 Hm).

Pd��ds�'ƌŝĞƐŬŝƌĐŚĞŶ
tĞŝŶďĞƌŐͲ�Ƶ͘�<ĞůůĞƌĨƺŚƌƵŶŐ im 
Weingut „Casa Amore“: Unse-
re Turngeschwister Armin und Ute 
Kienesberger haben sich in Schlüß-
lberg ihren Traum erfüllt und auf 
einem Südhang auf über 2 ha ins-
gesamt 7000 Rebstöcke gepflanzt. 
Über Einladung von Armin und Ute 
hatte im zeitigen Frühjahr unsere“ 
50+ Freitagsherrenturnriege“ die 
Gelegenheit, bei einer Weinberg- 
u. Kellerführung den Winzerbe-
trieb näher kennen zu lernen. Un-
ser Winzer und Turnfreund hat im 
Weinbau neue Wege eingeschla-
gen. Nicht nur dass er als einer 
der ersten in Oberösterreich wie-
der Weinbau betreibt. Auf seinem 
Weingut „CASA AMORE“ entste-
hen im Einklang von Boden, Pflan-
zen, Tier und Mensch vollbiologi-
sche Weine für Körper, Geist und 
Seele. Und seine Weine sind oben-
drein Bio- u. Demeter zertifiziert. 
Wir Turner von der Freitagsriege 
hatten natürlich die Gelegenheit 
die köstlichen Weine alle zu verkos-
ten und nützten dies auch ausgie-
big. Viele haben sich gleich den ei-
nen oder anderen Karton dieser 
hervorragenden Tröpferl mit nach 
Hause genommen. Wir möch-
ten uns bei unseren Turngeschwis-
tern Ute und Armin ganz herzlich 
für diese tolle Einladung bedanken. 
Für die Freitags-(alt)Herrenriege: 
Hermann Wetzlmair

Pd��ds�'ƌĞŝŶ�
:ĂŚƌĞƐŚĂƵƉƚǀĞƌƐĂŵŵůƵŶŐ: Am 6. 
April 2019 fand im Gasthaus „Zur 
Traube“ unsere alljährliche Ver-
sammlung statt. Nach der Begrü-
ßung durch Obmann Gerhard Ru-
metshofer und Totengedenken 
folgten die Berichte der einzelnen 
Funktionäre, die auch in diesem 
Jahr wieder äußerst positiv ausfie-

Vereinsnachrichten
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Mit Blick auf Schloss Lostensteinlei-
ten informierte uns Hans über des-
sen wechselhafte Geschichte und 
die ihrer  Besitzer. Auch das Mauso-
leum der Fürsten von Auersperg be-
suchten wir. Über Wiesenwege ge-
langten wir wieder nach Hofkirchen. 
Danke an Wolfgang.

 

Pd��EĞƵŵĂƌŬƚĞƌ�dƵƌŶǀĞƌĞŝŶ
�ƌƐƚĞƌ�ZĂŶŐ�Ĩƺƌ�WŚŝůŝƉƉ�DĂů͗ Am 6. 
April 2019 machten sich früh mor-
gens 16 Jugendliche mit fünf Betreu-
ern und Kampfrichtern auf den Weg 
nach Wels, um an der Regionalmeis-
terschaft teilzunehmen. Die insge-
samt über 150 Jugendlichen zeigten 
an den zahlreichen Geräten ihr Bes-
tes. Unten den strengen Augen der 
Kampfrichter ist das ein aufregendes 
Unterfangen. Geturnt wird bei den 
Mädchen an fünf Geräten (Reck, Bo-
den, Balken, Trampolin und Sprung) 
– bei den Burschen sogar an sieben 
Geräten (Reck, Boden, Pferd, Rin-
ge, Barren, Trampolin und Sprung). 
Nach einem anstrengenden aber 
auch lustigen Wettkampftag konn-
ten sich bei der Siegerehrung unse-
re Turnerinnen und Turner über tol-
le Ergebnisse freuen. Besonders stolz 
sind die Neumarkter auf den ers-
ten Rang von unserem Turner Phil-
ipp Mal.

 

Pd��ds�ZŝĞĚ�ϭϴϰϴ
ZĞŐŝŽŶƐͲ�ďǌǁ͘��ĞǌŝƌŬƐŵĞŝƐƚĞƌ-
ƐĐŚĂŌĞŶ͗ Bei den diesjährigen Re-
gions- bzw. Bezirksmeisterschaf-
ten im Turn10, die gleichzeitig als 
Qualifikation für die Landesmeis-
terschaften herangezogen wurden, 

len und abermals bewiesen, welch 
vielseitige und wichtige Aufgaben 
der Turnverein hat und wie groß-
artig er diese erfüllt. Neben dem 
Turnbetrieb für 8 Riegen organi-
sierten wir 4 Veranstaltungen und 
kümmerten uns um die Sanierung 
bzw. Instandhaltung unserer Ge-
bäude, was unzählige ehrenamt-
liche Stunden bedeutete. Für sei-
ne gute Arbeit wurde der Turnrat 
mit einstimmiger Wiederwahl be-
lohnt. Der Verein wäre aber nicht 
so erfolgreich ohne seine treuen 
Mitglieder, die an diesem Abend 
geehrt wurden. Urkunde und Na-
del erhielten für 25 Jahre Mitglied-
schaft Alexander Neudorfhofer 
und Brigitte Kleinbruckner, für 40 
Jahre Rosalinde Köck, für 50 Jahre 
Elisabeth Burgstaller und Evelyne 
Primetshofer und für 60 Jahre Lot-
te Mach. Unserem Obmann Stv. 
Josef Kleinbruckner gratulierten 
wir zum 60. Geburtstag. Abschlie-
ßende Worte von Herrn Bürger-
meister Rainer Barth bestätigten 
die Wichtigkeit unseres Tuns und 
er ließ auch Taten folgen, wir nah-
men die Getränkespende dan-
kend an! 

Vorschau: 
Vom 16.-18. August 2019 ist Grein 
Zielort der Jahnwanderung. Die 
Planung läuft auf Hochtouren, wir 
hoffen auf rege Teilnahme und 
laden die Greiner Bevölkerung 
ein, „vorbei zu schauen“ und zur 
Abendveranstaltung am Samstag 
zu kommen. Weitere Infos folgen!

dƵƌŶǀĞƌĞŝŶ�'ŵƵŶĚĞŶ�ϭϴϲϭ
18. Schiwochenende auf der Tau-
plitz Alm: Am „Palmsonntag Wo-
chenende“ wurde der fast tradi-
tionelle Winterabschluss auf der 
Grazer Hütte des ATV begangen. 
Nach der Schneehöhe gemes-

sen war noch Mitte April tiefster 
Winter. Für die Teilnehmer boten 
sich trotz des wechselhaften Wet-
ters ideale Bedingungen für den 
alpinen Schilauf und für die Ski-
tour auf die Gr. Tragln, mit herr-
lichen Abfahrten zum Steirersee 
bzw. zur Öden Alm. Für die Kinder 
war gleich neben der Hütte ausrei-
chend Gelegenheit zum Bau von 
Burgen und Schneehäusern. Zum 
unterhaltsamen Teil gehören un-
bedingt die Hüttenabende, die 
mit Kartenspielen, Stockschlagen, 
Singen und viel fröhlicher Unter-
haltung sehr kurzweilig verlaufen 
und die Lachmuskeln beanspru-
chen. Recht herzlicher Dank ge-
bührt unser Tschw. Karen Hoff, die 
mit umsichtiger Organisation den 
Turngeschwistern dieses Erlebnis 
ermöglicht.

Maibaum auf der Wunderburg: 
Der auf spektakuläre Weise auf die 
Wunderburg gebrachte Maiba-
um wurde am letzten Apriltag mit 
vereinten Kräften aufgestellt. Be-
kanntlich hat die Familie Hoff den 
Baum gespendet und dieser wurde 
auf dem Seeweg von Traunkirchen 
nach Gmunden transportiert. Bei 
sehr wechselhaftem Wetter wur-
de der geschmückte Baum unter 
dem Kommando von Tbr. Gernot 
Gföllner mit Holzstangen und mit 
Hilfe von annähernd dreißig Tur-
nern aufgestellt. Trotz der schlech-
ten Wettervoraussage waren vie-
le Turngeschwister Augenzeuge des 
Brauchtums. Die Mädchenabtei-
lung trug mit einer ansprechenden 
Vorführung im Turnsaal zum Gelin-
gen des Abends bei. Über 15 Paare 
waren beim Volkstanzen dabei, die 
Turnerheimbetreuer, Irmgard und 
Erwin verwöhnten mit Speisen und 
im Traunsteinzimmer wurde noch 
lange gesungen und gefeiert.

Pd��>ĞŽŶĚŝŶŐ
�ƵŌƌŝƩ: Im Rahmen der Wirt-
schaftsmesse der Stadtgemein-
de Leonding von 18.-19. Mai 2019 
hatten unsere Turnerinnen einen 
erfolgreichen Auftritt im Atrium. 
Wir konnten einen tollen Eindruck 
hinterlassen und machten vor den 
interessierten Zuschauern eine 
großartige Werbung für unseren 
Turnverein. Wettkämpfe Jugend:  
Mit 20 Burschen und Mädchen 
nahm der ÖTB Leonding an der 
Turn10 Meisterschaft am 06. April 
2019 im Peuerbachgymnasium in 
Linz teil. Mit fünf Stockerlplätzen 
sind wir sehr stolz auf unsere Tur-
nerinnen und Turner. Die harte Ar-
beit und das intensive Training ha-
ben sich wieder mal gelohnt und 
die Motivation, sich nächstes Jahr 
wieder zu steigern, spornt unsere 
Kinder jetzt schon an.

Vorschau: Vatertagsturnier Turn-
platz, 01. Juni 2019 ganztägig, 
Pfingstlager Gmunden,  07. - 10. 
Juni 2019, All. Sommerfest Rufling 
Turnplatz,  15. Juni 2019  13.00 Uhr, 
Sonnwendfeier Turnplatz, 15. Juni 
2019 21.00 Uhr, Pokerturnier Turn-
platz, 21. Juni 2019 18.00 Uhr, Boot 
2019 Korfu,  22.-29. Juni 2019

Pd��ds�EĞƵĞ�,ĞŝŵĂƚ�>ŝŶǌ
tĂŶĚĞƌƵŶŐ: Wolfgang Lettner or-
ganisierte heuer wieder eine schö-
ne und kulturell sehr interessan-
te Wanderung. Von Hofkirchen 
wanderten wir bei idealem Wet-
ter zwischen blühenden Wiesen, 
Feldern und Gärten zur Wallfahrts-
kirche Maria Laah. Nach der Füh-
rung durch die Kirche führten uns 
die Wege durch hügeliges Gelän-
de zur Pfaffenstiege nach Losen-
steinleiten. Nach dem Mittagessen 
setzten wir die Wanderung fort. 
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wendfeier, Ferien: Hallensperre;
14. August 2019: Abmarsch JaWa

�ůůŐ͘�ds�Pd��dƌĂƵŶ
>ĞŝĐŚƚĂƚŚůĞƟŬ͗�Am 30. Juni 2019 hat 
unser  Verein etwas Größeres vor. 
Wir haben den Robert-Granzer-Ge-
dächtnis-Wettkampf aufgewertet. 
Mit Unterstützung des ÖTB-Bund 
planen und führen wir diese Veran-
staltung im Rahmen der Österreichi-
schen Breitensporttage durch. Über 
den ÖTB wird dieser Wettkampf ge-
sponsert vom Österreichischen Bun-
desministerium für Kultur und Sport. 
Unsere älteren Mitglieder erinnern 
sich gerne, dass wir zu Lebzeiten un-
seres Turnvaters Robert Granzer die-
sen Wettkampf und bis heute zu-
sammen mit der Sudetendeutschen 
Jugend Österreich veranstalten.  Es 
liegt an uns mit aktiver und passiver 
Teilnahme am 30. Juni  von 10.00h 
bis 14.00h auf unserem Turnplatz ei-
nen würdigen Rahmen zu geben. Je 
mehr Teilnehmer wir melden kön-
nen, umso höher wird die finanzielle 
Unterstützung von Bund und Minis-
terium sein.
'ƌĂƚƵůĂƟŽŶ: Eybl Brigitte 75 Jahre; 
Danninger Alfred 60 Jahre: Lisa Kat-
harina 70 Jahre
Vorschau͗
19. Juni 2019: Sonnwendfeier,  wir 
planen mit Volkstanz und turneri-
schen Programmen. 29. Juni 2019: 
Stadtfest Traun, Madlschenterplatz 
mit Teilnahme unserer Mädchenrie-
ge. 30. Juni 2019: Leichtathletik Ro-
bert Granzer Gedächtniswettkampf 
im Rahmen der Österreichischen 
Breitensporttage. 06. Juli 2019: Faus-
tball-Mixed Turnier. 11.-14. Juli 2019: 
Landesjugendtreffen in Weyer
Beim Ferienprogramm des Kultur-
forums der Stadt Traun nehmen wir 
teil mit: 08.-12. Juli 2019: Faustball 
von 16–18 h auf unserem Turnplatz, 
22.-26. Juli 2019: Tennis auf unse-
rer Anlage, 29. Juli - 02. August 2019: 
Turnen auf unserem Turnplatz 

�ds�tĞŝƘŬŝƌĐŚĞŶ
:ĂŚƌĞƐŚĂƵƉƚǀĞƌƐĂŵŵůƵŶŐ: Obfrau 
Verena Leitner konnte im Foyer der 
Turnhalle zahlreiche Mitglieder be-
grüßen. Nach dem Totengedenken 

nahmen nicht weniger als 95 Tur-
nerinnen und Turner aus 4 Verei-
nen teil. Von 50 Teilnehmern des 
TV Ried 1848 erturnen 18 Turne-
rinnen und Turner den 1. Rang, 
10 den 2. Rang und 4 den 3. Rang 
und etliche Top 10 Platzierungen. 
26 Turnerinnen und Turner haben 
sich für die Turn10 Landesmeister-
schaften am 04. und 05. Mai 2019 
in Vöcklabruck qualifiziert!

Pd��ds�^ĐŚćƌĚŝŶŐ�ϭϴϲϮ
sŽƌƚƵƌŶĞƌůĞŚƌŐĂŶŐ  ͗Für unsere Vor-
turnerinnen Katharina Baldi, Mar-
gret Forstinger, Verena Schratzber-
ger und Julia Schwarz ging es Ende 
März nach Salzburg in das neue 
MOTA Circus Trainingszentrum. Sie 
absolvierten eine Weiterbildung 
der Turntechnik am Reck und Bo-
den. Damit sie dieses Wissen gleich 
anwenden konnten, erklärten sich 
Emily und Luisa Forstinger, Laura 
Schatzl, Sophie Schratzberger als 
Versuchsturnerinnen bereit mitzu- 
kommen. Nicht nur für die Vortur-
ner war es ein spannender Tag, son-
dern auch für die Turnerinnen. Sie 
konnten während der Pausen alle 
Geräte im Zirkuszelt ausprobieren, 
besonders beliebt waren das Ver-
tikaltuch und das Riesentrampolin. 
Es war ein sehr lehrreicher Tag.  

�ůůŐ͘�Pd��ds�^d͘ �'ĞŽƌŐĞŶ
ŝŵ��ƩĞƌŐĂƵ͗
Zur :ĂŚƌĞƐŚĂƵƉƚǀĞƌƐĂŵŵůƵŶŐ 
2019 fanden sich am 27. April 2019 
zahlreiche Mitglieder, Ehrenmit-
glieder und Ehrengäste im Gast-
haus Söllinger - Attergauhof ein. 
Nach der Eröffnung mit dem At-
tergaulied und der Begrüßung 

durch Obmann Matthias Her-
zog gaben die Turn- und Jugend-
warte einen Rückblick auf die Ver-
anstaltungen und Wettkämpfe 
des vergangenen Turnjahres. Die 
Wahl des neuen Turnrates erfolgte 
nach dem Bericht des Säckelwar-
tes und der Rechnungsprüfer und 
der Entlastung des alten Turnra-
tes einstimmig. Magdalena Punzet 
schied als Jugendwart-Stellvertre-
ter aus, an ihre Stelle wurde Anto-
nia Punzet gewählt. Bürgermeister 
Ferdinand Aigner und Gemeinde-
vorstand Franz Schneeweiß dank-
ten im Anschluss dem Turnverein 
für die geleistete Jugendarbeit, für 
das aktive Mitwirken im Gemein-
deleben und gratulierten den Tur-
nern zu den erbrachten Leistun-
gen bei Wettbewerben. Mit dem 
Lied „Kein schöner Land“ ging die 
Jahreshauptversammlung würdig 
zu Ende.
DĂŝďĂƵŵĂƵĨƐƚĞůůĞŶ�ŝŶ�^ƚ͘�'ĞŽƌ-
ŐĞŶ͗�Mittlerweile schon zur Tradi-
tion geworden, erfolgt am 1. Mai 
das Aufstellen des Maibaums in St. 
Georgen unter maßgeblicher Be-
teiligung des Turnvereins. In den 
frühen Morgenstunden wird der 
Baum gefällt und geschmückt, um 
nur wenige Stunden später den 
Marktplatz zu zieren. Das Aufstel-
len erfolgt dabei traditionell aus-
schließlich mit Manneskraft und 
ohne technische Hilfsmittel unter 
den fachkundigen Anweisungen 
von Turnbruder Marcel Willner. 
Ein Marktfest mit Musik, kulinari-
schen Köstlichkeiten und Geträn-
ken bildete den festlichen Rah-
men, wobei auch ein erheblicher 
Spendenbetrag für die Lebens-
hilfe gesammelt werden konnte. 
Das Singen des Attergauliedes, des 
Oberösterreicher Marsches und 
der Landeshymne bildete gemein-
sam mit den Dankesworten des 
Bürgermeisters den feierlichen Ab-
schluss des Aufstellens.

ds�^ƚĞǇƌ
:ĂŚƌĞƐŚĂƵƉƚǀĞƌƐĂŵŵůƵŶŐ: Bei 
der gut besuchten Jahreshaupt-
versammlung am 25. April 2019 
gedachten wir zunächst der Ver-
storbenen, H. Süsser, F. Vogl und 
Ehrenmitglied Dieter Perkonigg. 
Letzterer war viele Jahre Zeug-
wart und Obm. des Hallenvereins 
mit umfangreichen Aufgaben und 
Tätigkeiten, die noch einmal ge-
würdigt wurden. Für langjähri-
ge Mitgliedschaft wurden geehrt: 
25 Jahre: Ulli und Franz Spatt, 
Karl Pühringer, Ehrenmitglied Si-
gurd Fieber und Gabi Roth; 40 Jah-
re: Brigitte Steyrl, Dieter Grillmay-
er; 60 Jahre: Inge Maresch, Inge 
Kadnar, Nikolaj Siftar und Fritz 
Schmollgruber. Rudi Vazansky be-
richtete von den Mahabu, die sich 
durch den Beitritt von 60-jähri-
gen deutlich verjüngt hatten. Ob-
frau Gabi Mayrhofer konnte 542 
Angehörige des TV Steyr melden. 
Sie berichtete von den Sonnwend-
feiern (Winter und Sommer), vom 
Schauturnen, den Wanderungen, 
vom 3. Platz bei der JaWa 2018, 
vom Abschluss der 2. Bauetappe 
(Sanitär und Garderoben) und von 
den erfolgreichen Verhandlungen 
um Förderung für die 3. Bauetap-
pe, die in den kommenden Feri-
en durchgezogen wird. Der Bericht 
der Säckelwartin Ulli Spatt zeigt, 
dass trotz sparsamsten Wirtschaf-
tens so ein Turnbetrieb mit eige-
ner Halle viel Geld verschlingt, und 
dass geraten ist, den Mitgliedsbei-
trag zu erhöhen. Bei der Neuwahl 
wurde der bestehende Turnrat be-
stätigt, ausgenommen davon hat 
Carmen Wansch Petra Wallentin 
abgelöst und wurde Jochen Krons-
teiner zum Zeugwart gewählt, sein 
Stv. Stefan Keinrad 

Vorschau: 22. Juni „Summer 
Opening“; 28. Juni 2019: Sonn-
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Ohne euch würde der Alltag im Ver-
ein nicht funktionieren!
 Obfrau Susi, Ruperta, Reinhard, 
Christl und Schriftwart Katrin

STV
KƐƚĞƌƚƌĂŝŶŝŶŐƐůĂŐĞƌ: Dieses Jahr fand 
wieder ein Ostertrainingslager in der 
Roittner-Turnhalle statt. Insgesamt 
31 Kinder und Jugendliche (24 STV-
er und 7 vom befreundeten Turnver-
ein aus St. Georgen im Attergau) fan-
den den Weg in die Turnhalle. Das 
Lager dauerte 4 Tage und beinhalte-
te neben dem täglichen Turntraining 
auch Abwechslung in Form von Spie-
len, Bowling, Schwimmen und ande-
ren Abendveranstaltungen.

 dŝƌŽů
ds�<ŝƚǌďƺŚĞů
Vereinsehrenzeichen: Bei der 
Hauptversammlung des Turnver-
eins wurden neben Berichten und 
Neuwahlen nicht nur die langjähri-
gen Mitglieder geehrt. Für beson-
deren Einsatz und außergewöhnli-
che Leistungen für den Turnverein 
werden Ehrenzeichen in Bronze, Sil-
ber und Gold vergeben. Im Bild von 
links: Senta Hölzl(Silber), dahinter 
ASVÖ-Präsident von Tirol

und den Berichten der verschie-
denen Amtswalter und des Sä-
ckelwarts erfolgten Neuwahlen. 
Der Turnrat wurde bestätigt, als 
neue Amtswalter wurden als Ob-
frau-Stellvertreterin Sonja Kirner, 
als Säckelwart-Stellvertreter Ma-
rio Zopf und Kerstin Brückl als 
neue Jugendwartin gewählt. Für 
langjährige Mitgliedschaft wur-
den geehrt: Jakob Erika und Ma-
ria Reifeneder für 25-jährige Mit-
gliedschaft, Alois Obermüller für 
40-jährige Mitgliedschaft – nicht 
anwesend war Hr. Johann Leder-
hilger der ebenfalls für 40-jähri-
ge Mitgliedschaft in der nächsten 
Männerturnstunde die Ehrenur-
kunde und -nadel überreicht be-
kam. Mit einem Danke an alle Vor-
turner und Turnrat sowie an Bgm. 
Norbert Höpoltseder beendete 
Frau Leitner die Versammlung und 
bei gutem Essen und Trinken wur-
de es noch ein geselliger Abend.

EŝĞĚĞƌƂƐƚĞƌƌĞŝĐŚ
ds��ŵƐƚĞƩĞŶ
Im Mai traten Turnerinnen des 
ÖTB Turnvereins Amstetten bei 
zwei verschiedenen Landesmeis-
terschaften an. Bei den ÖTB/ASVÖ 
Landesmeisterschaften Nieder-
österreich konnten die insgesamt 
21 qualifizierten Turnerinnen aus 
Amstetten ihr Können zeigen. Da-
raus resultierten Siege für Marlies 
Pilsinger, Theresa Lager und Mari-
na Eglseer sowie Landesmeister-
titel für Tanja Schlanhof und Mag-
dalena Lager.
Die Fünf, die sich bei den Landes-
meisterschaften des Österreichi-
schen Fachverbands für Turnen 
am 18. Mai 2019 in Traiskirchen 
der Konkurrenz stellten, erziel-
ten auch dort tolle Platzierungen: 
Tanja Schlanhof 3., Theresa Lager 
4. (Oberstufe), Pia Schlanhof 3., 
Magdalena Lager 2. Neben dem 
Sieg konnte Lisa Brunner auch ih-

ren Landesmeistertitel in der Er-
wachsenenklasse erfolgreich ver-
teidigen.

 
ds�EĞƵƐŝĞĚů�ĂŶ�ĚĞƌ��ĂǇĂ
Am 01. Mai 2019 wurde der Früh-
jahrswandertag im Land um Laa 
an der Thaya durchgeführt. Laa, 
die Stadt des Wassers, die Ther-
menstadt im Weinviertel oder das 
Zwiebellandl, wie es genannt wird. 
Es waren 34 Erwachsene und drei 
Kinder, die am frühen Vormittag 
in Richtung Tschechischer Grenze 
los marschierten. Die besonderen 
Highlights, die wir am Vormittag zu 
sehen bekamen, waren das „Stei-
nerne Bett“, wo der Mühlbach 
über den Pfaffengraben fließt und 
das „Eiserne Bett“, wo der Mühl-
bach über die Pulkau fließt, sowie 
die Mündung der Pulkau in die 
Thaya. Wir wanderten die Thaya 
flussaufwärts, überquerten die Ös-
terreichisch-Tschechische Grenze 
und weiter flussaufwärts zur Hän-
gebrücke. Am Retourweg besich-
tigten wir Bunker aus der Zeit des 
letzten Krieges und hörten einiges 
darüber aus der Geschichte. Au-
ßerhalb der Stadt wanderten wir 
wieder den Mühlbach entlang, der 
die ganze Stadt im Süden und Os-
ten umfließt, bis zu unserem Aus-
gangspunkt. Mit knapp 21 km 
in den Beinen ließen wir diesen 
schönen Wandertag beim Heuri-
gen Wimmer in Kleinbaumgarten 
ausklingen.

tŝĞŶ
ds�>ĂŶŐĞŶǌĞƌƐĚŽƌĨ�н� 
ds�WĞŶǌŝŶŐ�ʹ�,ŝĞƚǌŝŶŐ�
Bianca Frysak / TV Lang-Enzers-
dorf war als einzige Österreiche-
rin bei der Europameisterschaft im 
polnischen Stettin im April d.J.  Es 
gelang ihr ein nahezu optimaler 
Mehrkampf und sie erreichte trotz 
Sturz am Balken mit persönlichem 
Punkterekord den sehr guten 46. 
Rang unter 97 Teilnehmerinnen. 
Herzlichste Gratulation.
Viel Pech für Xheni Dirmishi/PHTV, 
er konnte sein Ziel am Pauschen-
pferd, unter die ersten 20 zu kom-
men leider nicht erreichen. Nach 
einem super Beginn passierte es 
– in der Mitte ein Sturz und vor-
bei waren alle Chancen. Wir wün-
schen ihm für die nächsten Wett-
kämpfe mehr Glück.

^ĂůǌďƵƌŐ
ds�'ƌƂĚŝŐ�ϭϵϭϬ
Auch heuer wurde im März wie-
der zur Jahreshauptversamm-
lung vom TV-Grödig 1910 gela-
den. Nach einer kurzen Begrüßung 
der Gäste führte Obfrau Susi 
durchs Programm. Neben den üb-
lichen Berichten der verschiede-
nen Amtswalter bekamen wir ei-
nen kurzen Bericht von Gassner 
Wolfgang über die derzeitige Si-
tuation beim ASVÖ und Hans Le-
prich berichtete uns kurz über die 
Geschehnisse bei der ehemaligen 
ÖTB Leichtathletik Salzburg. Der 
Rücktritt und die Neuwahlen des 
Turnrates waren wenig aufregend, 
da sich bei unseren Amtswaltern 
nichts verändert hat. Eine beson-
dere Ehre für Obfrau Susi war, dass 
sie die Damen Göllner Ruperta 
und Fasching Christl sowie Herrn 
Lederer Reinhard für 50-Jahre Mit-
gliedschaft im Verein ehren durf-
te. Außerdem gab es als kleine 
Aufmerksamkeit noch Blumen 
für Christl, da sie im vergangenen 
Turnjahr ihre langjährige Karriere 
als Vorturnerin niedergelegt hat.
Vielen Dank an alle, die immer für 
den Verein da sind und mithel-
fen, wenn jemand benötigt wird! 
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TURNAKADEMIE - Die nächsten Termine

APRIL

L1.2 ÖTB - Jugendvorturnerausbg. Teil 2 15.-16. OÖ Bad Hall € 70,- € 110,-

Nr. Lehrgangsbezeichnung Datum
Bundes-
land

Lehrgangsort ÖTB Mitglieder Nicht-ÖTB- 
Mitglieder

Anmeldungen und Informationen ÖTB-Bundesgeschäftsstelle, 
E-Mail: tak@oetb.at.  | Homepage: http://oetb.at/turnakademie/lehrgaenge/

TURN
AKADEMIE

TURN
AKADEMIE

TURN
AKADEMIE

Österreichischen Turnerbund - TURNAKADEMIE - Aus- und Weiterbildungsprogramm

1. AusbildungenTurnfachliches

2. AusbildungenPersönlichkeit

3. AusbildungenÖTB Sportarten

4. AusbildungenGesundheit & Mehr

Österreichischen Turnerbund - TURNAKADEMIE - Aus- und Weiterbildungsprogramm

TURNAKADEMIE

ner konnte wie schon in den Jah-
ren zuvor die Veranstaltung souve-
rän durchführen. Die Siegerehrung 
nahmen StR Harald Sobe in Vertre-
tung des Bürgermeisters, die Präsi-
dentin des Fachverbands f. Turnen 
in Kärnten Uli Bürger und Landes-
obmann Hans Baumgartner vor.  Sie 
konnten Tabea Zernig (KTV)  und  
Nico Steinwender (VTV), Klaus Körb-
ler (Friesach und Anna Bürger (KTV)) 
bei den Masters Louisa Blument-
hal (VTV) ,Simon Eckhart (Althofen) 
bei der Jugend und Nica Percic (VTV) 
und Maximilian Schwarz (VTV) bei 
den Schülern zu ihren Meistertiteln 
gratulieren, ebenso den Basisstu-
fensiegern Emma Krall (VTV), Adri-
an Hafner und Albin Kaufitsch (bei-
de KTV).

Hubert Piegger und ASVÖ-Be-
zirksreferent Josef Stöckl, Karin 
Linetshumer (Gold), Daniela Höll-
warth(Silber), Sarah Hechenber-
ger(Gold), Helga Derungs(Gold) 
und Obfrau Nora Nessizius.
Nicht im Bild weitere Auszeichnun-
gen in Bronze: Maya Grässle, Tina 
Penkner, Selina Höllwarth und Iris 
Yudan. Herzliche Gratulation!
'ƌĂƚƵůĂƟŽŶ für Obfrau Nora Nes-
sizius: Anlässlich ihres 70. Ge-
burtstages erhielt Obfrau Nora 
ungewöhnlichen Besuch in der 
Turnstunde. Bürgermeister Dr. 
Klaus Winkler und Gemeinderätin 
Hedi Haidegger kamen in die Turn-
halle und gratulierten mit einem 
Blumenstrauß und einem wunder-
schönen Geschenk. Dies war eine 
besondere Würdigung ihrer Arbeit 
für den Turnverein aber auch für 
die Gemeinde Kitzbühel. Bürger-
meister Winkler betont auch bei 
vielen anderen Gelegenheiten sei-
ne Wertschätzung für den Turn-

verein, der unter Noras Leitung ein 
wichtiger, sportlicher Faktor in der 
Gemeinde und für die Kitzbüheler 
Bevölkerung ist. Herzliche Gratula-
tion an Nora!

Kärnten
>ĂŶĚĞƐƚƵƌŶƚĂŐ: Der heurige Lan-
desturntag wurde vom Wolfs-
berger Turnverein organisiert. Im 
Haus der Region, dem ehemaligen 
Bambergerhaus gab es einen klei-
nen Umtrunk, ehe nach den Be-
grüßungsworten und den Berich-

ten der Amtsträger die Neuwahl 
stattfand, wo der Landesturnrat 
bestätigt wurde. Bundesgeschäfts-
führer Peter Hametner erläuter-
te eindrucksvoll die Situation im 
Bund. LO Baumgartner überreich-
te Obmann Josef Zernig und OStV 
Peter Korepp die Ehrenurkun-
de des Landesverbandes. Bei ei-
ner Jause aus der Region klang der 
Landesturntag gemütlich aus.

sŝůůĂĐŚĞƌ�ds
>ĂŶĚĞƐͲ�D^͗ 182 Teilnehmer tra-
ten zu den offenen ÖTB Turn-10 
Landesmeisterschaften am 11. 
Mai 2019 in Villach an. Das Team 
um Landesturnwartin Doris Stei-

Datum:  15. September 2019 
Beginn:  10 Uhr
Ort:  Bergturnfest Wildegg- Sittendorf /  
 2393 Wildegg-Sittendorf in NÖ
Für: Turner und Turnerinnen ab 16 Jahre
Leiter: Udo Rudolf Wunsch 
Meldung:  Vor Ort am 15.09.2019 bis 12:30 Uhr
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JUNI
15. ÖTB 1. Bundesradtag

15. ÖTB Tirol, Landes -MS Turn10

15. ÖTB OÖ, TV Brunnenthal: Sonnwendfeier

16. ÖTB NÖ, 73. Bergturnfest Jauerling

16. ÖTB NÖ, 63. Bergturnfest Piesting

19. ÖTB Ktn., Villacher TV: Sonnwendfeier

21. ÖTB Ktn., TV Klagenfurt: Sonnwendfeier

21. ÖTB Tirol, Sonnwendfeuer

22. ÖTB OÖ, TV Braunau: Sonnwendfeuer

22. ÖTB OÖ, TV Gmunden: Sonnwendfeuer

23. ÖTB Wien, Jugendbergturnfest Bisamberg

29.-11.07 ÖTB Wien, Kinderlager

29.-11.07 ÖTB Wien, Jugendlager

29.
ÖTB Ktn., Villacher TV: 
Leichtathletikvereinsmeisterschaft

30.
ÖTB Stmk., TV Jahn Gratwein: Bergturnfest 
Plesch

JULI
06. ÖTB OÖ, TV Linz: Seeturnfest

12. -14. SZ Treffen

17.
ÖTB OÖ, TV Gmunden: Turnermusi – 
Wochenteilen beim Hois`n

21. ÖTB OÖ, 57. Wildensee-Bergturnfest

23. ÖTB OÖ, TV Braunau: Konzert Hauptplatz Linz

SEPTEMBER
14. ÖTB Stmk., Bergturnfest St. Anna

15. ÖTB Wien, Bergturnfest Wildegg

15. ÖTB Wien, Gerzielwurf – Wettkampf

22. ÖTB Wien, Hörndlwaldlauf

29. ÖTB Ktn., TV Villach: Familienwandertag

AUGUST
16. – 18. ÖTB OÖ, 56. Jahnwanderung; Ziel: Grein

17. – 24. ÖTB Wien, TV Klosterneuburg: Sommerlager

24. – 25. ÖTB NÖ, 08. Jahnwanderung

30. ÖTB NÖ, Kellerberglauf

BUNDESLAGER
ÖTB- Familienlager 21.07. – 30.07.2019

ÖTB- Knabenlager 31.07. – 09.08.2019

ÖTB- Bundeskinderlager 31.07 – 09.08.2019

ÖTB- Bundesjugendlager 31.07 – 09.08.2019

ÖTB- Sommerausklang 01.09 – 08.09.2019

LANDESJUGENDTURNFESTE
NÖ Leobersdorf 07.06. – 10.06.2019

OÖ Weyer 11.07. – 14.07.2019

Tirol Hochfilzen 08.06. – 10.06.2019

www.breitensporttage.at




